
 
Aufnahmeantrag 

Ich beantrage hierdurch die Aufnahme in die 
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Duisburg-Serm e.V., gegr. 1927. 

Ich möchte mich der _____________________________________________-Kompanie anschließen. 

Die Satzung in der gültigen Fassung erkenne ich für mich verbindlich an. 

Ich bestätige, die Satzung und insbesondere die Regelungen zum Datenschutz (§ 27) zur Kenntnis 
genommen zu haben und willige ein, dass die Bruderschaft die aufgeführten Daten für vereinsinterne 
Zwecke von Bruderschaft und Bund in einer EDV-gestützten Mitglieder- und Beitragsdatei speichert, 
verarbeitet und nutzt. Ich erkläre mich weiterhin mit der namentlichen Mitgliedermeldung an die in 
der Satzung aufgeführten Verbände einverstanden. 

Daten zur Person: 

Name: _____________________________  Vorname:________________________________ 

Wohnort:___________________________ Straße:__________________________________ 

Geburtsdatum:______________________ Religionszugehörigkeit1:_____________________ 

Eheschließung:______________________ 

Name der Ehefrau:___________________ 

Datum:_____________________________ Unterschrift:_____________________________ 

      Bei Minderjährigen:_______________________
        (Unterschrift des Erziehungsberechtigten) 

Bearbeitungsvermerke: 

1. Aufnahmeantrag geprüft 
und an den Vorstand weitergeleitet am:____________________/____________________________  
        (Kompanieführer) 
2. Vorstand hat Aufnahmeantrag erhalten am ______________ /____________________________  
        (Vorstand) 
3. Mitteilung über Aufnahme an Präses am: ________________ /____________________________  
        (Präses) 
4. In der Vorstandssitzung behandelt am ___________________ 
 
5. In der Mitgliederversammlung vorgelegt am ______________ 
 
6. Mitgliederversammlung hat Antrag   zugestimmt / abgelehnt. 
 
7. Mitteilung über Beschlussfassung an Mitglied am ______________________________________ 
 
8. Mitteilung über Aufnahme an 1. Kassierer am _________________________________________ 
 

 
1 Falls keine Religionszugehörigkeit besteht, ist das Protokoll zur Anerkennung des "christlichen Glaubens" zu 
unterzeichnen. 


